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125 Jahre AACZ Ein kleiner Abriss der Clubgeschichte mit 
Fokus auf die Südamerika Aktivitäten



Themen
❖ Der Club

❖ Die frühen Jahre (Glarner Affäre, 
Skitouren-Krise)

❖ Publikationen und Führerliteratur

❖ Erstbesteigungen und Erstbegehungen

❖ Clubmitglieder auf 8000ern

❖ Südamerika

❖ Robert Helbling

❖ Frédéric & Dorly Marmillod



Wie alles begann…

Am 19. Juni 1896 gründen 8 Studenten, 4 Kandidaten und 1 
Ingenieur den AACZ

Nach dem Vorbild ähnlicher Clubs in Wien, Graz, usw.
Bergfreunde waren vorher lose im „Club intersectional“ 
zusammengeschlossen. Dieser verschwand nach der 
Gründung des AACZ
 
Führerloses Gehen, Führerliteratur / Fotografie und  
Hüttenbau waren von Beginn an Themen denen sich der 
Club verschrieben hatte

Das erste Weihnachtstreffen auf Baldern.



Ähnlichkeiten mit Studentenverbindungen

Sitten und Bräuche

Ausseralpine Anlässe als Teil des Clublebens

Der Club pflegte ein Liederbuch, der Clubcantus „Wohlauf, 
die Luft geht frisch und rein“ 

Dezentral & International:1900 lebten von 53 Mitgliedern nur  
7 in Zürich, 18 in CH, 23 in D und AUT

Weihnachtskneip mindestens seit 1899; irgendwann wurden 
die Feiern zu wild so dass der Kneip in die Fondeihütte verlegt 
wurde 

Stammtisch Statuette



Der Club als Explora Vorläufer

Projektionsabende

Sehr erfolgreiche Veranstaltungen; ein Anlass legte den 
finanziellen Grundstock für den Bau der Mischabelhütte

NZZ berichtete über die Anlässe, die wohl auch des 
öfteren in wilden Parties endeten

1908/09 gab es 9, bzw. 12 Vorträge, der Club besass sogar 
einen eigenen Projektionsapparat 

Die Glasdias sind heute in der ETH Bibliothek archiviert

Motto:  
Statt auf den Bergen schweren Sack,  
Tragt ihr den Smoking und den Frack; 
Und anstatt auf luftigen Gipfel
Sitzt ihr auf eurem Gehrockzipfel!
Ihr hockt am Tisch beim fröhlichen Pinten, 
Vergessen ist Gipfel- und Gräteschinden.



Krise 1921 - Skifahren

Steisser gegen Ästheten! 

Fein-ästhetische und schöne Spuren ziehende Skifahrer 
gegen die althergebrachten für die Bergsteigen mit 
Quälerei gleichgesetzt wurden.
Walter E. Burger „Pilz“, Retter in der Not  
(inkl. Notschlafstelle in der Pestalozzistrasse),  
versöhnte Alt & Jung.  

Zur Versöhnung stifteten die „Alt-Herren“ Klappski für 
die Aktiven.



Führerliteratur und 
Publikationen
Der Beginn: E. Wagner stiftet 1897 ein leeres „Glarner-
Buch“ als Tourenbuch. Aufgrund der „Glarner-Krise“ 
verlegte der AACZ den Fokus auf die Urner Alpen.
 
Von 1905-1986 erschienen Urner Führer in 8 Auflagen.

Publikationen von AACZ Mitgliedern wie z.B. Andre 
Roch

Der AACZ unterstützt auch heute noch Publikationen



Erstbesteigungen (Auswahl) 

1906 H. Escher, E. Martin
Ruchenfensterstock

1923 A. Zürcher
Badile Nordgrat

1929 A. Zürcher
Weisshorn

Erste Gesamtüberschreitung

1932 H. Lauper
Eiger NO-Wand „Lauperroute“

1906 V. Fynn und A. Brüderlin
Bifertenstock Akademikerweg

1924 A. Tscharner
Piz Roseg N-Wand

1900 R. Helbling
Eggstock O-Grat

1897 Wagner
Gr. Windgällen N-Wand

1897 Helbling
Piz Linard NW-Grat

1901 Wyss
Galenstock SE-Grat

1901 Beauclair, Helbling
Gletschhorn NW- und O-Grat

1909 A. Bryn 
Salbitschijen Gipfelnadel über O-Kante

1949 B. Lauterburg, W. Gysin 
SE-Flanke Gr. Windgällen

1903 Helbling, Reichert, Weber
Uschaba S-Gifpel (Kaukasus)

1904 Herzog
Uri Rotstock N-Grat



8000er Expeditionen
❖ 1922 Everest ”the first high climb” 8330m (Pionier bei der Verwendung  

         von Flaschensauerstoff – Ergebnisse bis in die 1980er Jahre hinein relevant)

❖ 1930 Wieland Teilnehmer Dyrenfurth Expedition am Kangchendzönga (W-Grat erreichte Höhe 6400m)

❖ 1934 Nanga Parbat: Wieland verunglückt am O-Grat;  
         Roch, Kurz, Winzeler auf Hidden Peak Erkundung

❖ 1952 Schweizer „Genfer Expedition“ – Everest Südsattel

❖ 1953 Dhaulagiri Nordwand

❖ 1958 Dhaulagiri (Winterhalter)  
         Lager VI auf 7600m

❖ 2007 K2 (Bruce Normand)

Randnotiz: die 2. Besteigung des Everest 1956 
erfolgte durch unsere AAC Kollegen in Bern 



Südamerika

❖ 1906 Aconcagua 3. Besteigung R. Helbling, F. Reichert

❖ 1943 Kolumbien Pico Cristobal (5775m) Überschreitung  
Frédéric & Dorly Marmillod 

❖ 1948 Cordillera Blanca u.a. Nevado de Santa Cruz (6241m) Erstbesteigung 

❖ 1953 Aconcagua Erstbegehung Westflanke F&D Marmillod

❖ 1959 SAC Anden Expedition mit Teilnehmer Ruedi Schatz

http://www.culturademontania.org.ar/Historia/HIS_dorlymarmillod-alpinista.htm



Robert Helbling
❖ Eine der bedeutendsten Persönlichkeiten des AACZ

❖ Teilnehmer der Rickmerschen Kaukasus  
Expedition 1903

❖ Von 1905-1912 als Mineningenieur, Geologe und 
Topograph in Südamerika

❖ Besteigungen in Südamerika

❖ 1906 Aconcagua (6961m) 3. Besteigung

❖ 1910 Erstbesteigung Nevado de Plomo (6050m)

❖ 1911 Erstbesteigung Cerro Juncal (6100m)

❖ 1912 Tupungato (6650m) 2. Besteigung



Frédéric und Dorly Marmillod

❖ 1938 mit der Oceania ab Triest nach 
Buenos Aires

❖ Rückkehr 1960 in die Schweiz

❖ Mehr als 60 bedeutende Besteigungen 
in Mittel- und Südamerika

❖ Verstorben 1978 an der Dent d’Hérens 
als Paar im Notbiwak nach einem 
Wettersturz



In der Cordillera Central

❖ Cerro Juncal (6110m) Erstbesteigung 
durch Seilschaft R. Helbling, F. 
Reichert

❖ Cerro Alto de los Leones (5445m) - 
die Erstbesteigung verhilft den 
Marmillods zur Aufnahme in den 
Club Andino de Chile



Pico Bolivar (5007m) 
❖ Sept. 1942 erste Besteigung durch eine Frau

❖ Dorly „Reine de la Sierra Nevada de 
Merida“, die 2. Tochter erst 4 Monate alt



AACZ Cordillera Blanca Expedition 1948
❖ 10 Jahre nach der grossen Grönland Fahrt 

plant der AACZ die erste grosse Expedition 
nach dem Krieg

❖ Frédy wird zur Teilnahme eingeladen und in 
diesem Zusammenhang Mitglied des AACZ

❖ 40 Tage Seereise Antwerpen - Callao(Lima)

❖ 44’000Fr Kosten grösstenteils von den TN 
getragen

❖ Rolex gibt 500Fr und für jeden eine Uhr, 
über deren Zufriedenheit berichtet werden 
soll. Sofortige Rückgabe nach Rückkehr!

Ruedi Schmid, Ali de Szepessy Schaurek,  
Bernhard Lauenburg und Fritz Sigrist 
(vlnr)



Erstbesteigungen
❖ Vier Erstbesteigungen:  

Carhuac (5110m), Cáshan (5723m), Pucaranra (6147m)  
und Nevado Santa Cruz (6259m)

❖ Neueste Hardware kommt zum Einsatz

❖ 30m Nylonseile

❖ moderne Pickel mit 
kurzem Schaft - ein  
Schweizer Fabrikat



Frédy am Gipfel des Nevado de Santa-Cruz.

Nachdem Frédy und Dorly 1944 und 1945 bereits zweimal am  
Ostgrat gescheitert waren, ist für Frédy dieser Erfolg 
hochverdient. 



Glück im Unglück

Versuch am Alpamayo
❖ Im Anschluss Versuch am Alpamayo über 

den N-Grat

❖ Wechtenabbruch 200-300m unterm Gipfel

❖ Lauterburg, Schmid und Sigrist stürzen 
200m ab, bleiben nahezu unverletzt

x



Ein Berg mit langer AACZ Tradition

Aconcagua

1896 scheiterte der dt. Turnverein von Santiago de Chile
1897 Erstbesteigung durch Matthias Zurbriggen aus Saas-Fee
1905 Versuch durch Fritz Reichert
1906 gelingt die 3. Besteigung durch Robert Helbling solo 
         nachdem F. Reichert umkehren musste
1949 Besteigung durch AACZ Mitglieder K. Brunner,  
         F. Marmillod und O. Pfenninger
1953 Erste Besteigung durch eine Frau (Dorly) über die 
         W-Flanke und S-Grat (Neuroute)



Das Ehepaar Marmillod am Aconcagua

Insgesamt drei Besteigungen (und ein Versuch):
1949
1952
1953 Neuroute
1956 (Versuch)



Anden Expedition des SAC 1959

❖ AACZ Teilnehmer Ruedi Schatz

❖ Circa 20 Gipfelbesteigungen 

❖ Erstbegehung Huandoy (6395m) N-Wand 
und erst 4. Besteigung überhaupt



…was danach noch kam…
…Viele weitere Touren von AACZ Mitgliedern in Südamerika! 

(und vermutlich ist das nur eine kleine Auswahl)

Claudine am Ojo del Salado 2001

Neuroute „Ziggy Stardust“ am 
Aguja Pachmama (Patagonien) 

von Gedas und Saule 2017Kieran via French Direct auf den 
Alpamayo 2009

Moni und Oliver reisen 4.5 Monate durch 
Südamerika (hier auf dem Cotopaxi) 2000

Leo auf dem Huayna Potosi 
(Cordillera Real) 1994

Schatz, Reiss, Hartmann und 
die Ehepaare Boller, Spoerry 
und Comtesse in der 
Cordillera Blanca mit 
Erstbesteigungen des 
Millishraju (5500m) und 
Curicashajana (5510m) 1965



Ende
Mehr Infos findet ihr im digitalen Archiv der Jahresberichte auf www.aacz.ch  

Bildnachweis:
- AACZ Jahresberichte
- M. Turrel, Tagebuch der Anden - Frédéric und Dorly Marmillod, 1938-1959, AS Verlag, Zürich, 2016
- Centro Cultural Argentino de Montaña: http://www.culturademontania.org.ar/Historia/HIS_dorlymarmillod-alpinista.htm
- Wikipedia:  Artikel: „Schweizer Himalaya-Expeditionen 1952“

http://www.aacz.ch
http://www.culturademontania.org.ar/Historia/HIS_dorlymarmillod-alpinista.htm


Jubiläumsfeiern

❖ 50 Jahre AACZ

❖ Weihnachtskneip 

❖ Hüttenfeste

❖


